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Franz Ressl (1924–2011) – sein Beitrag zur arachnologischen Forschung in Österreich mit Hauptau-
genmerk auf die Pseudoskorpione
Franz Ressl (1924–2011) – his contributions to arachnology in Austria with special respect to the 
pseudoscorpions
doi: 10.5431/aramit4211
Prof. Franz Ressl ist am 12. Juni 2011 nach langer 
Krankheit im 87. Lebensjahr zu Hause in Purgstall, 
einem kleinen Ort im Westen Niederösterreichs, 
ca. 120 km westlich von Wien, gestorben. Sein 
Leben war geprägt vom Interesse an der Natur- und 
Heimatkunde und hier besonders an der Tierwelt 
seines Heimatbezirkes Scheibbs. In diesem Zusam-
menhang beobachtete, untersuchte und sammelte 
er über ein halbes Jahrhundert lang eine große 
Zahl verschiedener Tiergruppen, darunter auch 
Spinnentiere, und hier vor allem Pseudoskorpione. 
Dadurch gelang es ihm, von 71 in ganz Österreich 
aufgelisteten Pseudoskorpionarten (MAHNERT 
2011), allein für „sein“ Gebiet 33 festzustellen 
(RESSL & KUST 2010).
Nähere Informationen zu seiner Person ﬁnden 
sich in CHRISTIAN (2010) und HEISS (2011), 
zur Arachnologie in Österreich und zur Situation 
der Pseudoskorpione in Österreich in THALER & 
GRUBER (2003) bzw. MAHNERT (2004, 2011). 
Hier sollen nur kurz seine Werke in Bezug auf 
Spinnentiere im Allgemeinen und auf seine ge-
liebten Pseudoskorpione im Speziellen aufgelistet 
werden. Weiters wollen wir einem Menschen ge-
denken, dessen Material für die wissenschaftlichen 
Sammlungen von unschätzbarem Wert ist. Das 
Naturhistorische Museum in Wien (NHMW) 
verdankt Franz Ressl sehr viel Material. In der 
Spinnentiersammlung ﬁnden sich vor allem Pseu-
doskorpione und Weberknechte aus Purgstall 
Abb. 1: Prof. Franz Ressl im Oktober 2008, Purgstall 
(Niederösterreich) [Foto: Andreas W. Rausch]
Fig. 1: Prof. Franz Ressl in October 2008, Purgstall (Lower Austria) 
[photo: Andreas W. Rausch]
und Umgebung, die von den Spezialisten Max Beier 
(Pseudoskorpione) und Jürgen Gruber (Weberknech-
te) bestimmt und aufgearbeitet wurden. Auch weitere 
Arachnologen widmeten ihm zu Ehren neue Arten 
– siehe Tab. 1. Als Kurator einer Sammlung kann man 
sich nur viele Franz Ressl wünschen!
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Tab. 1: Nach Franz Ressl benannte Spinnentier-Taxa
Tab. 1: Arachnid taxa named after Franz Ressl
Taxon Familie Zitat
Ordnung Araneae (Webspinnen)
Meioneta ressli Wunderlich, 1973 Linyphiidae  WUNDERLICH 1973
Ordnung Opiliones (Weberknechte)
Dicranolasma ressli Gruber, 1998 Dicranolasmatidae GRUBER 1998
Ordnung Pseudoscorpiones (Pseudoskorpione)
Chthonius ressli Beier, 1956 Chthoniidae BEIER 1956
Neobisium (N.) ressli Beier, 1965 Neobisiidae BEIER 1965
Dactylochelifer ressli Beier, 1967 Cheliferidae BEIER 1967
Mesochelifer ressli Mahnert, 1981 Cheliferidae MAHNERT 1981